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braoht. Nur als 'Soldatinnen ' waren sie noch nicht gesehen
worden; une] das war der Trumpf, den TheopompoB mit seinem
Stücke ausspielte. Welcher Vortheil für die Athener in Staat und
Haus, wenn die Weiber hinfort auch noch mit zu Felde zogen,
sie, die Besiegerinnen selbst der Marathonsieger. Die beiden Verse
sind, wie man sieht, aus einem iambischen Syntagma (ich setze den
gut erfundenen Ausdruck als allgemein anerkannt voraus), welches
in der alten Komödie die Bedeutung hat, dass es in dem Streit
des alten und neuen den Vertreter des letzteren, bier also den
Sprecher für die neu vorgeschlagene Kriegsdienstberechtigung der
Frauen, zu Worte kommen lässt, indem er die. Soldfrage in das
rechte Licht stellt. Zieht dss Weib mit zu Felde, so erhält sie
natürlich auch ihre Löhnung; nicht blos der Staat gewinnt durch
die Verdoppelung der Soldatenzahl, sondern ebenso der Haushalt
(denn von dem olxQ{; l.H(!wfJo'All;o}J1 ist die Rede) durch die
Verdoppelung des Soldes und damit < des Wirtschaftsgeldes>.

Berlin. Theod. Kook.

Eine gweite BildsällIe des :M:asinissa in Delos.
Dem ersten (in Delos zum Vorschein gekommenen) gleich­

zeitigen Denkmal, das den berühmten numidischen Köuig nennt
(s. dieses Museum XXXIV S. 156), ist rasoh (liei denselben Aus­
grabungen) ein zweites gefolgt, welches nach dem Bericbt von
Romolle im Bulletin de eorr. hell. III 1879 p. 470 die Insclu'ift
trägt: (JaaLUa llfrtt1(J,l/llaaavl fJa(fL)..(,w; Tala IaJ!.ptLWV ~DAwvor; I TOP

awov cpl'AoJ!. I IloAt(1.JlfuJr; tnolliL.
Man sieht" die beiden vou der litterarischen Ueberlieferung

abweichenden Namensformen MaaftWrtaful und Talrt, welche sich
auf der ersten Inschrift fanden, kehren hier wieder. Uebrigeus ist
der Athenische Kaufherr, der bier 'seinem Freunde' eine Bild­
säule errichtet, inzwischen auch aus einer andern delischen In­
sobrift bekannt geworden (Bullet. IV p. 184), laut der er bald
nach 166 v. ChI'. ein aus den heiligen Geldern des ApoHon ent­
nommenes Darlehen nebst Zinsen in der Höhe von 1000 Drachmen
zurückerst&'\tt,et. Auch der hiet· zuerst aufgetauchte Kiinstler Po­
lianthes ist seitdem wiededlolt auf delischen Inschriften erschienen
(Bullet. IV p. 212 ff.) und insbesondere als Kyrenäer erwiesen (ebd.
p. 214).

Heidelberg. C. Wachsmuth.

Odaenfitlms Augnstus.
Ueber die genauere Zeit, wann der Palmyrener Odaenathuf!

den Titel Augustus erhalten hat, lassen UDS die alten Schriftsteller
durchweg im Ungewissen. Sie bericllten nur, dass dies nach der
Besiegung der Perser geschehen sei, welche nach Trebellius Pollio




